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Erklärung des Präsidenten des Sicherheitsrats 

 Auf der 5264. Sitzung des Sicherheitsrats am 20. September 2005 gab der Präsident 
des Sicherheitsrats im Zusammenhang mit der Behandlung des Punktes "Die Rolle der 
Zivilgesellschaft bei der Konfliktprävention und der friedlichen Beilegung von Streitigkei-
ten" im Namen des Rates die folgende Erklärung ab: 

 "In Anerkennung der Komplexität der Bedrohungen des Weltfriedens und der 
internationalen Sicherheit unterstrich der Sicherheitsrat die Notwendigkeit einer breit 
angelegten Strategie für die Konfliktprävention und die friedliche Beilegung von 
Streitigkeiten im Einklang mit Kapitel VI der Charta der Vereinten Nationen. 

 Der Sicherheitsrat betonte, dass die wesentliche Verantwortung für die 
Konfliktprävention bei den einzelstaatlichen Regierungen liegt und dass die Vereinten 
Nationen und die internationale Gemeinschaft eine wichtige Rolle bei der 
Unterstützung der einzelstaatlichen Anstrengungen zur Konfliktprävention spielen 
sowie beim Aufbau einzelstaatlicher Kapazitäten auf diesem Gebiet behilflich sein 
können, und erkannte die wichtige Unterstützungsfunktion der Zivilgesellschaft an. 

 Der Sicherheitsrat bekräftigte die Notwendigkeit, diese Strategie nach Bedarf 
auf die Interaktion mit Regierungen, regionalen und subregionalen Organisationen 
sowie Organisationen der Zivilgesellschaft zu stützen, um einem möglichst breiten 
Spektrum an Meinungen Ausdruck zu verleihen. 

 Der Sicherheitsrat hob hervor, dass eine dynamische und vielfältige 
Zivilgesellschaft Beiträge zur Konfliktprävention und zur friedlichen Beilegung von 
Streitigkeiten leisten kann. Er stellte fest, dass eine gut funktionierende 
Zivilgesellschaft den Vorteil hat, über besondere Kenntnisse, Fähigkeiten, 
Erfahrungen, Verbindungen zu wichtigen Interessengruppen, Einflüsse und 
Ressourcen zu verfügen, die Konfliktparteien bei der friedlichen Beilegung von 
Streitigkeiten behilflich sein können. 

 Der Sicherheitsrat stellte fest, dass eine robuste und inklusive Zivilgesellschaft 
eine führende Rolle in den Gemeinwesen übernehmen, zur öffentlichen 
Meinungsbildung beitragen sowie die Aussöhnung zwischen Konfliktgruppen 
erleichtern und dazu beitragen könnte. Der Sicherheitsrat unterstrich außerdem die 
Rolle, die diese Akteure dabei spielen könnten, Konfliktparteien den Weg zum Dialog 
und zu anderen vertrauensbildenden Maßnahmen zu ebnen. 

 Der Sicherheitsrat hob seine Beziehungen zur Zivilgesellschaft hervor, die er 
ausbauen wird, so gegebenenfalls auch durch Sitzungen nach der "Arria-Formel" und 
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Sitzungen mit lokalen Organisationen der Zivilgesellschaft im Verlauf von Missionen 
des Sicherheitsrats. 

 Der Sicherheitsrat kam überein, diesen Punkt weiter zu verfolgen." 

____________ 


